
 

 

 
 

          Ratsfraktion Bielefeld 

Antrag: Keine Haushaltssanierung mit Gewinnen von ISB und BGW 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister! 
 
Zur Sitzung des Rates am 06.12.2018 stellen wir folgenden Antrag  
zu TOP 9 (Haushaltsplan 2019): 
 
Beschlussvorschlag: 

Der ISB und die BGW führen ab 2019 keine Gewinne mehr an den Haushalt ab und 

investieren stattdessen verstärkt in Sanierung und den Bau von bezahlbaren 

Wohnraum. 

 

Begründung: 

Trotz der dramatischen Wohnungsnot müssen ausgerechnet der ISB und die BGW 

Gewinne an die Stadt abführen. Das Geld wird jedoch dringend vom ISB zur 

Sanierung von Gebäuden und von der BGW zur Schaffung von bezahlbaren 

Wohnraum benötigt. 

 

Zum finanziellen Ausgleich für den städtischen Haushalt sollte der Gewerbesteuer-

hebesatz erhöht werden. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Barbara Schmidt 
 
Fraktionsvorsitzende DIE LINKE 
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